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Bürfr£r{rfrau.
Qoljn S3uli. Sine poIitifdEje Somöbie bon $olfanne§ S e p f i u §. 1919.

®er SËempelberlag in SßotSbam. SßreiS .SRI. 2.—. Sine geiftreidfe ©atire auf bie
englifdfe SBettpoliiit bon Ijeute, oBfdfon bie Jpanblung im $jdt)re 1711 fpielt. ®ie
Sßarallelen gtoifdjen einft unb jept ergeben fid) für ben Sefer bon felBft.

©âuglingêflege. SSon ®r. ©rtoin^obraï. 2Rit 20 SlBBilbungen.
97 ©. 8. Slufl. (Slu§ SRatur unb ©eifieêtoelt. ©ammlung gemeinberftanblid)er ®ar»
fieHungen. 154. 23änbdfen). Kart. SRI. 1.60, geB. 2RL 1.90. ipiergu ®euerung§gu»
fd^Iäge be§ SSerlageê unb ber SSudjpanblungen. S3erlag S3. @. SteuBner, Seipgig unb
SSerlin, 1919. — ®iefe§ SMnbdjen toill allen, bie mit benx Äinb im garteften Sllter
gu tun IjaBen, guberläfjige praltifdje 9tatfd)Iage geben. Stuf ©runb Iangfäl)riger unb
auêgebetjnter Sinberprajté toerben in S3erbinbung prattifdjer ytatfdfläge mit populär»
toiffenfdjaftlidjer ©rtlärung be§ SlnBefoIjlenen guerft bie Jx>ic£)tigften Organe unb Se»

benêâufgerungen be§ ©auglingê Beljanbelt, banadf feine SBartung unb Pflege (S3e»

Heibung, SBopnung unb Stu§rüftung§gegenftänbe). SBebeutung bon Sidjt unb Suft, bie
bauptfädflidfften §anbreidjungen unb bie ©rgieljung, fobann bor allem feine @r»

näljrung unter befonberèr SSeriicffidEjtigung be§ ©tillenê unb ber berfctjiebenen Strten
ber SRilcfiernäljrung, enblidf unter Slnfüljrung einiger SRatfdjläge für erfte §ilfe,
ber ©dfuf; be§ Meinïirtbeg bor ©rîranïungen unb bie SSermeibBarteit bieler Seiben
erörtert.

© i § g e i t unb S I i m a to e d) f e I. ©on SB i 1 If e l m S3 ö 1 f ä) e. i(5reiê
geïj. 2R!. 1.50, geb. SRI. 2.50, ©tuttgart, ?toëmo§»@efellfd)aft ber SRaturfreunbe. @e=

fdfâftëfieïïe: grancïï)'fdje Skrlagêtianblung.
liber bie ©iêgeitfrage Hart ber beïannte RaturforfdEjer SBilljelm

S3 ö I f dj e in einem foeben bei ber grandB'fd)en S3erlag§ï)anblung in ©tuttgart er»
fdfienenen S3änbdfen „©iêgeit unb Älimaibeäifel" (^Sreiê gel). SRI 1.50, geb. 2Rï. 2.50)
auf. ©eit bie SCatfadfe einer ©iêgeit unb Balb metjrfadjer ©iêgeiien feftftanb — au§
Botanifdjen, goologifdjen unb geognoftifdfen S3eobad)tungen, am ungtoeibeutigften au§
ber ,,§ieroglppt)enfd)rift" ber ©letfdjer, iijren ©inbrüden auf unterliegenbe ©djid)»
ten —, ïjaben Ijerborragenbe ©elelfrie ber berfäjiebenften gädfer nicpt aufgehört,
nad) ben Urfadjen ber fdjreifenêbollen unb tmtnberBaren ©rfdjeitmng" gu forfdfen. @ie
alle fütjrt 33ölfc|e bor unb fcpliefjt mit bem für unfere ÜRadffatjren iröftlidfen §in=
toeië, baf; mir un§ nadf einer fefjr mabrfdfeintidjen Seljre im langauêljotenben
SBedffel ber Seiten toieber in auffteigenber StemperaturBetoegung Befinben, auf beren
ipölje Ißalmenlfaine bon S3ertin biê ©tuttgart minien.

gBp. BBarfjfratg Î

S£rotf frühzeitiger Sefteltung unfererfeit§ ift ein Seit be§ @toffe§ für
©inbanbbecten oerfpätet eingetroffen, unb tonnten roir infotgebeffen nocf)

nidjt alte SSefteHungen ausführen. Sffiir bitten unfere oeretjrt. Abonnenten,
fidt) nod) etroa§ gebulben ju motten; roir roerben $l)nen bie ®ecîen fofort
nact) ©intreffen aufteilen.

^octjad^tenb
®ie Stbminiftration.

Hebaltimt: ®r. SIb. S3ögttin, in gürid) 7, Slfplftr. 70. (S3eiträge nur an biefe Äbreffel)
llnberlangt eingefanbten S3eiträgen muf; baS SRüdporto beigelegt toerben.

®rud unb ©ppebition bon SRüHer, SBerber & ©o.. ©djipfe 38, gütiiS 1.

!gnfertion§preife
für fcbtoeig. Singeigen: */i ©eite gr. 120.—, Va ©. gr. 60.—, V. ©. gr. 40.—

>A ©. gr. 30.—, V, ©. gr. 15.—, Vi, @. gr. 7.50;
für Singeigen auêlânb. ltrfprungê: Vi ©eite gr. 150.—, V, ©. gr. 75.—, */• ©.

gr. 50.—, V, ©. gr. 37.50, V, © gr. 18.75, Vi« ©. gr. 9.40.

alleinige Slngeigenannalfnte: Slnnoncen=©jpebition Stubolf SR e f f e,

güridj, S3 a f e I, Slarau, S3ern, S3iel, ©bur- ©laruS, ©cpaffbaufen, ©olotburn,
©t. ©allen.

Bücherschau.
John Bull. Eine politische Komödie von Johannes L e p s i u s. ISIS.

Der Tempelverlag in Potsdam. Preis.Mk. 2.—. Eine geistreiche Satire auf die
englische Weltpolitik von heute, obschon die Handlung im Jahre 1711 spielt. Die
Parallelen zwischen einst und jetzt ergeben sich sür den Leser von selbst.

Säuglingsflege. Von Dr. E r w i n K o b r ak. Mit 29 Abbildungen.
97 S. 8. Aufl. (Aus Natur und Geisteswelt. Sammlung gemeinverständlicher Dar-
stellungen. 164. Bändchen). Kart. Mk. 1.69, geb. Mk. 1.99. Hierzu Teuerungszu-
schlüge des Verlages und der Buchhandlungen. Verlag B. G. Teubner, Leipzig und
Berlin, 1919. — Dieses Bändchen will allen, die mit dem Kind im zartesten Alter
zu tun haben, zuverläßige praktische Ratschläge geben. Auf Grund langjähriger und
ausgedehnter Kinderpraxis werden in Verbindung praktischer Ratschläge mit populär-
wissenschaftlicher Erklärung des Anbefohlenen zuerst die wichtigsten Organe und Le-
bensäußerungen des Säuglings behandelt, danach seine Wartung und Pflege (Be-
kleidung, Wohnung und Ausrüstungsgegenstände). Bedeutung von Licht und Luft, die
hauptsächlichsten Handreichungen und die Erziehung, sodann vor allem seine Er-
nährung unter besonderer Berücksichtigung des Stillens und der verschiedenen Arten
der Milchernährung, endlich unter Anführung einiger Ratschläge für erste Hilfe,
der Schutz des Kleinkindes vor Erkrankungen und die Vermeidbarkeit vieler Leiden
erörtert.

Eiszeit und Klimawechsel. Con Wilhelm Bölsche. Preis
geh. Mk. 1.69, geb. Mk. 2.69. Stuttgart, Kosmos-Gesellschaft der Naturfreunde. Ge-
schäftsstelle: Franckh'sche Verlagshandlung.

Über die Eiszeitfrage klärt der bekannte Naturforscher Wilhelm
Bölsche in einem soeben bei der Franckh'schen Verlagshandlung in Stuttgart er-
schienenen Bändchen „Eiszeit und Klimawechsel" (Preis geh. Mk. 1.69, geb. Mk. 2.69)
auf. Seit die Tatsache einer Eiszeit und bald mehrfacher Eiszeiten feststand — aus
botanischen, zoologischen und geognostischen Beobachtungen, am unzweideutigsten aus
der „Hieroglyphenschrift" der Gletscher, ihren Eindrücken auf unterliegende Schich-
ten —, haben hervorragende Gelehrte der verschiedensten Fächer nicht aufgehört,
nach den Ursachen der schreckensvollen und wunderbaren Erscheinung zu forschen. Sie
alle führt Bölsche vor und schließt mit dem für unsere Nachfahren tröstlichen Hin-
weis, daß wir uns nach einer sehr wahrscheinlichen Lehre im langausholenden
Wechsel der Zeiten wieder in aufsteigender Temperaturbewegung befinden, auf deren
Höhe Palmenhaine von Berlin bis Stuttgart winken.

Zur gefl. Beachtung!
Trotz frühzeitiger Bestellung unsererseits ist ein Teil des Stoffes für

Einbanddecken verspätet eingetroffen, und konnten wir infolgedessen noch

nicht alle Bestellungen ausführen. Wir bitten unsere verehrl. Abonnenten,
sich noch etwas gedulden zu wollen; wir werden Ihnen die Decken sofort
nach Eintreffen zustellen.

Hochachtend
Die Administration.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 70. (Beiträge nur an diese AdresseI)
fWM-> Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder â Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: Seite Fr. 120.—, V- S. Fr. 60.—, V, S. Fr. 40.—

V. S. Fr. 30.-. V/S. Fr. 16.—, V.. S. Fr. 7.60;
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: V. Seite Fr. 160.—, V- S. Fr. 76.—, V. S.

Fr. 50.—, V. S. Fr. 37.60, V- S. Fr. 18.76, V.« S. Fr. 9.40.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Messe,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Solothur«.
St. Gallen.



Schutz-Marke

Original-
SCHÜPBHCH-MITTEL

aus dem Rezeptenbuch von 1771

Schupbachs Brusttee, geg. Husten u. Engbrüstigkeit
Schupbachs Hustentee, gegen Halsbeschwerden
Schupbachs Mageritee, geg. alle Verdauungsstörungen
Schupbachs Frauentee, gegen Unterleibsbeschwerden
Schupbachs Entfettungs- und Blutreinignngstee

altbewährt und sicher wirkend
i 8

Erhältlich in den Apotheken.

A. Schüpbach, Langnau (Emmenthal).

CHOCOLAT

Von den Guten die Beste

__J

Aktienkapital und Reserven, Fr. 63,400,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpapie-

ren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-

min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen

àîis àoill Rs-îsptellbuoìi voll 1771

LcdûxdscìiL Lrusites^ xsK. Nnsteo u. LoxbruM^keit
8?kûxbsoliâ àstelltss, gogen Kslsbescbworäsll
Lcküxdacks Nsxêlliês^ KSß. slls Vsri!sllllllxsstörllvx«ll
zcduxbseiis krsuellise^ xe^ev vll'silsidsdesod^eràsll
zedüxbsoks xâiuvxs. ullll LIutkêilliAllllssstes

îl>ti»<»iiliit »»«> ^iàvr vvii'lì^nà!
> »

LrdAtlioii ill àell Xpotkàell^

A. 8vküpdsok, l.sngnau (Lmmentlial).

c:«c>c:c)l.^

Von den 6ukn die öesl^e

l

àktivvkspital vnä Kvskrvvv, k3,40ll,WV

Vvfmiitlunv von Kspitslsnlsgen. Auibewslii-ung von V/ertpgpîe-

non. Vonmietung von l'i-vsoi-fgvkern. V«?oîitvn suf f«,i»n I«n-

min. Voi-»okii»v ->uf Wvrtpspivi-e. Lpsi-ksttvekeft«. 0dlig»iion«n



5>ticf)cr("cijnu.

'Ein neuer ®eg g u m- tiiserB b e ë © i g e n fi e i m 8. „©aë @Iücf5=

Beim" für 1000 Kl. 2Bte itfi mit meinen jungen baë ©lûcfëïjeim mir errungen.
©eutfcBIanbë Kriegëteilnebmem unb gamilienbätern • alë Kujietbeifpiet fogialer
©elbfiBilfe bnrgeitellt. SSon Serrer ©. Neumann. Kit 80 SIBBilb. §au§6eifpielen
ufto 90 ©aufenb. Kl. 1.85 (Sgorio 15 ißfg.) §eimlultur, SSieëlxtben. ^oftdjecD
fonto granlfnrt a. K. 23300. — ^ebc gamile Inn fidj natf) beut iBetfpiel biefeë füd)»

tigett ©djulmanneë mit eigenen Kräften ein <0äu§cE)en felBft crricfjten, nur baë

(érunbftiïcf iît öagu nötig, baê 23aumatecial mirb ctuê bec 23augrit'be (Seller) ufto.

geinonnen unb ergibt im §eimfuttur=ißoIf§beton §äufer non lOOjaljriger ©tanb*

feftigleit. •

Beste
Schuh-Creme

A. Sutter
Oberhofen (Thurgau)

A

Alle grauen Haare
färbt unauffällig, naturecht und dauernd Roya SOS.

Von Aerzten und Spezialisten anerkannt und als

garantiert uusrliiidllili, miïerwiiwlibiir
und absolut zuvejrlässl« empfohlim. Einfache
Anwendung, kein Abfärben. Diskr. ers. gr. Fl.
Fr. 4.— d. C. E. Gulrtemaun, ©elterkin-
<len 29 bei Basel.

Schub-Crème

$ehr sparsam :

im Gebrauch. :

Crème
©fe *ferle aller
^Daufcrêmen.

Überall erhälHfch_e>

CITROVIN
als ESSIG

v K.V.rtlUK ZOFIHGEN

Tuchfabrik Sennwald
Decken.

liefert direkt an Private gediegene Herren-
und Daiiieiintolle, Strutnpfwollen und

Annatime von Schafwolle und alten Wollsachen Muster franko.
Aebi & Zinali In Sennwald (Kt. St. Gallen).

$er fleine g>au§öottor
non ber befannten ©cijrtftfteßerin unb Siergtin grau ®r. @. Succi.Sflurtfc^er, un=
cttfbelitlidj für jebe gamilie. tfSreië gr. 2.50, toirb biefer ©age erjdpeinen.

23efteßungen nimmt entgegen ber
Sßerlag 99ief)ct, ©eefelbftrafje 111 g, Btttid).

Mcherschau.

Ein neuer Weg zum Erwerb des Eigenheims, „Das Glücks-

heim" für 1000 Mk. Wie ich mit meinen Jungen das Glücksheim mir errungen,
Deutschlands Kriegsteilnehmern und Familienvätern als Musterbeispiel sozialer
Selbsthilfe dargestellt. Von Lehrer E. Neumann. Mit S0 Abbild, Hausbeispielen
usw 90 Tausend, Mk, 1,85 (Porto 15 Pfg,) Heimkultur, Wiesbaden. Postcheck-

konto Frankfurt a. M. 23300. — Jede Familc kau sich nach dem Be,spiel dieses tüch-

tigen Schulmannes mit eigenen Kräften ein Häuschen selbst errichten, nur das

Grundstück ist dazu nötig, das Baumaterial wird aus der Baugrübe (Keller) usw.

gewonnen und ergibt im Heimkultur-Volksbeton Häuser von IMjahriger Stand-
festigkeit.

H.. Zntìsr
ààoà (àgsu)

M grauen üaare
ks.rì)5 ullautkâwx, vs.ìureoìit nnâ âkruvrrià Ro^s. 208.

Von ^sr2tsrì uvà LpenisUstsn ar»Srtcs.ilur imà îiìs

x^ràiltierl »u»l!>»>»>< I>, II» »>-»>^

unâ âdsowt sruxkodl»!-, Lillàods
^.QwellàlivLf. ìîsill .^,ì)ks.rì)6ll. ^ sr». Ar. ?1.

kr » — à, <!, IZ «»l,>«,»»»», «eirvrNI»-
«kl«« ss de! Basel.

spsnssm:
im liebrsuà:

Liàs
Di's ?srls ollsi^
Jzoui'Ll-smsn,

Überall «rbällllabws

rZi»i«z

ê... v

Luodàdrik Leuuvalà
lleoksn.

lietert direkt su ?rivà KSàieKsus Ikkrr«?n
und N»i»»«i»î»î«ilkv, Ftrnmpkrvollsn and

^unsnme von 8ebsttvoIIs und sîtsn à>-tsr kranko.
^vki â In (l^t, gt, 6sl!«n).

Der kleine Hausdoktor
von der bekannten Schriftstellerin und Aerztin Frau Dr, G. Lucei-Purischer, UN-

entbehrlich für jede Familie. Preis Fr. 2.50, wird dieser Tage erscheinen,
Bestellungen nimmt entgegen der

Verlag G. Meyer, Seefeldstraße 111 g, Zürich,



infdieser aufreibenden Zeit ist

I ELCHIflA
8 der Er

Originalfl

der Erhalter der Kräfte, der Wiederhersteller der
Energie und der Arbeitsfreudigkeit.

Originalfl. Fr. 3.75; sehr vorteilhafte Doppelt!. Fr. 6.25 in den Apotheken.

Kinderbelten
Krauss Zürich, Stampfenbachstraße 46—48

— und 9 Bahnhofquai 9 —
Katalog frei.

BI *1 ch«u cmTbI uta rmut,
Schwäch«. Appetitlos9

ftfç/zcA 2-3 rncsV e/>>

Gol liez' Eisencognac
M ^/o»cA•/> ZU

•u *•

BIut r«l ni a unqsmitfel
Drüsen, ft achten «tc.

n i s I » g, 1 A RämistraB« 23, Ecke Wairimanr,-

Gewerbehank Zürich. A.-u «^«e — Gegründet we.

Terelusuus vo» «eldeimlagea 1- in laufender Rechnung nach Uebereinkunft.

2. auf EinSagehefte mit wsitgahenster Verfügbarkeit 4*/« 7», 3. gegen Obligationen

mit Halbjahresconpons 5 °/' in Stücken von 25ö, 500, 1000 und 5000 Franken.

Seiorgung aller bankgeechäftlichen Transaktione*.

r'nser Institut wird dnreh die Schwei*. RevisionsgazellBchaft A.-6. geprüft.
DIE DIREKTION.

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1825 ZÜRICH 1 o RÜDBNPLATZ 4 Telephon 512?

Spezialgeschäft für feine Messerschimedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. 'S* ïekwsrvsrsilbir t e* es e.

Rasiersppsrite Gillette, Rasiermuser, Basierntensilien. Schleiferai. Repart urei.

senden auf Verlangen
Muster ronschÖDen, ganz-
und halbwollenen Stoffen
filr solide Frauen-
nnd Männer » Klei«
der. Bei Einsendung ron
Wolistchen PSF ermis-

!I »äs achte genau auf die Adresse II un* p**»««.

tiebrüder Ackermann
TotliÉÈl üntlebuob.

inîàsr ÂukreîdSnâeiR Xeit ist

lLl^ßllNä
I tier ii

OriKîiiàlt

à, i.il,»1te, «ivr iì^.itle. «le, iì ie«ivrl»ersteiler tier
iknerKiv tint! tier ìri»eit»>tieiitlit!,l»eit.

vriKmsIâ. ?r. 3.7b; ssbr voitsilbstts voxxslâ. ?>'. 6.25 in Sen ^potbàen.

Kinclerbsttsn
Krsuss ^ûrià, Ktainptondüatik 46—48

— uuâ 9 LànkokMài 9 —
Katalog trsi.

»Iek»u e8?.'s I uteut.
^F^//e/> 2-2 ^>ov «,>,

Qoî Ii«2.' èis«ncoync»e
/«, »/> »t/ S.-

»I« °

k l uîn«i n l o un iîfîl
0p0»«n. «îe.

r» ». î. ê - î. »Ld »«mìsifsS, 23, eoics «sînmsnn-
LgWSfbsdânlî /.llpilîn. ». v " «s» kegrânâ.i Iskk

Vvr»l««»i»x v«» «elckelMi»»«» t. in Iiuisnà Nsàunz u»à Hekààntt.
suf Uinlsgsksii« mit àìKàllài VsrkSxbsàit 4'/» °/°, 3. Zsxell 0i>lig»tion»n

mit àldMbis-leanpou» S °/s m Ltückvv ?o» 85S, SSV, 100V nuâ SMS ?r»nbev,

Jiiorgung sllir dsnllg>îii!iàti!iiii»n Itsnssitiivnin,
^u,«r lustltllt WÎrâ äureb àis 8edtt«i». L«?isi»!,SK«»sIi»ed»kì 4.-K. ZoxrW.

vie mnLimo».

càuîsîsv Maser, MesserseluuZeâe
Ss?rûllâst 1328 2!MìIVS 1 ° RÎWLN?Iiâ 4 --- ?sl°xdoii 512?

8x>eà!ZLSLkâtt à tàs MsKSSZ-sedMieà^ekî
?om àksmbsi! bis slogizmtsstsll 6svk«. ^ A î«d»»r?sr»itd»r » « î» s.

k»îîisr»?p»r»i« KiUstts, k»-isrmi»sr, S»»sriit»il!ili«». Soklsiksrsi. Ss?»r» nri».

«vuàeQ »nf Verà^vv
àstvr vvQsodövvv, s»Qx-
vrlà k»ìb7?oI1eQeQ LtvSsv
kllr «ollâs ersas»
r>î»Â Slà»«?r ° Wîvi-
«ie>r. Ssi LlîvlZSQàvQS îvn
??olà!>ai! «rillî,

!I «»» »edtv ^e»»u «Us ^àrv«»«,!! wt°^à

bìedrààer àeîiermM»
WîdsûMs àtlsbrà



IN"!

BftrfjWfdJfW.

(Steiner, ®ï. Di u b i? I f, » i e Jt e r n f> u n f i e b e r ©o g t nie n g i a g e

in ben SebenSnatlsenbigleiten bec (Segenlmti -uitb guïunft. ^ïlag bes ,,üeetlie=

anum" ©ernadj. 3m Äom-mifftonSberlag Dtubolf ©eertna, SSu^.SIntt^uanatS^anb«

luna, SSafel. 8 unb 184 (Seiten. iPreig gr. 1.50.

®r. SP a u ISaitencr, ©ctmlacgt bec ©tobt Seen: ® r i n g 11 d) e SI n î a «=

b e n b e r 3 u a e n b f ü r f o r 0 e. Slnregungen für SMjorben, eitern, Sebcec unb

«rate. ÎBerlag: 21. grande, fflern, 1919. SBrofdj. gr. 2.60. -

Institut Minerva**-*
^ündoMaturität «-Ä
Höhere Handel sschule

Inh. und Drektoren:
A. Merk und Dr. Husmann.

pMterpîlicht
ist, die Kinder gesund zu er-
Ii alten. — Beachten Sie Egli'a

Babyausstattung
die einfache, hübsche und ge-
sunde Umhüllung der Kleinsten

Prospekte gratis.

Reformhaus Egli,
zur. Mîise" — Mlinsterhof, ZUrioh.

Schreiben Sie uns

eine Karle, wenn Sie Schuhe nötig haben

Wir senden Ihnen soforl unsern neuesten

Katalog mit Abbildungen, damit Sie mit
Überlegung wählen können. Nach Bcstel-

lung erhalten Sie umgehend Schuhe, die

k*zügl. Aussehen Ihre Erwartungen
übertreffen und zugleich sehr

gut und billig sind.

fiud.Hirt&Söhne.Lenzburq

wweitaus das beste

Schuhputzmittel

til
Mcherschau.

S t e i n e r, Dr. Rudolf, »i- Kernpunktes r So z ' ale n F r a g e

in den Lebensnstwendigkeiten der Gegenwart und Zukunft. Bering des „Goethe-

snum" Dornach. Im Kommissionsverlag Rudolf Geemng, Buch-Antiquar,atshand-

lnna, Basel. 8 und 18-l Seiten. Preis Fr. 1.60.
m -

Dr. P a u l L a u e n e r. Schularzt der Stadt Bern: D r i n g l, che A u s g a-

bender Jugendfürsorge. Anregungen für BeHorden, ältern. Lehrer und

Ärzte. Verlag: A. Francke. Bern, 1S19. Brosch. Fr. 2.S0.

fföfiLne

Ink. uni! vi-ektoi-en:
IVIsi-k unil 0r. «usmsnn.

Mterpîliekt
ist, 6is Xinâ. r Aksnnà 2u sr-
Iisltsn. — k^sueliten Lis Vßli's

kab^-^llsststtMg
(lis sinkàehs, hnbselio unâ AS-
sunàs IIwliüilnnA àsr klsinsto»

prosps^ts Aiatis.

kàmkau8 Lgìi,
INII- IVlziss^ — d/IIinstsrdof, ^lltiok.

5àeiben 5ie uns

eine X-rle. nenn Zie ôcvutie nûli^ vâden

Mr zenben itmen soior, uniera neueslen
mil ^ddilclungen. Uâmi, 8ie mil

vvâ^Ien können Lestel

>snx crbzllen 8ie omZedenö Zcbode. sie

/losseiicn iine brv.z>1on^en
ûderlreNen uncl euxieieb sein

îul uns I»il!>x sins.

ku6.Hirfî!ô>ine.l.enibui-<z

weitaus öas beste

Sàkputimitte!



Photo -Apparate
aller Art

Photogr. Artikel
Kataloge umsonst und portofrei.

Jonass & Co., Berlin P 880

Belle-Alliance-Str. 7—10.

Die nicht

fettende Hautcrême.
Vertreter:

Aug. Butscher, Basel

Statt Kartsn Bolleter, Müller & Co.

Möbelfabrik, laden

YERIvOBTE
böfi. ein.

ZÜRICH, Bahnhofstraße 57
St. Annahof, I. Stock.

Grosse Gas Ersparnis
Hoiss Wasser umsonst!

2 CaAforpiÄ&kfo
W7/V7 ^ t//rf<77 ?PJcWl7JUf». /ff/>7

/£//f// tffj /^I7/fJ möp/.
tf^J0/z/f?>/£V7 É>/r. 4c£Ôf-

AtfZ/?éV7 Û&J/CM.CfA/7/7/77^/. /7//f/-
Iwypj ößfsjj/.joi/fiffer/ä&jKr

In bess. Haushaltungsgeschäften erhältlich

t-. PI
CD O
M g

rOCOWIRKCA(t KREUIIWCCN

Crêpe de Chine
Breite 98 em per m à Fr. 10.—.
Plumetis - Volle gestickte,

Breite 118 cm per m à Fr. 8.— bis 9.—.
Mustersendung umgehend

J. G. Trunz, Langgasse, St. Gallen.

Halsentzündungen bekämpft mit bestem Erfolge

$ESOPO|M
-Gtirgelwasser ;

auch vorzügliches Mittel znr Verhütung von Ansteckung. Es ist voll-
ständig ungiftig, ärztlicherseits glänzend begutachtet und bestens

empfohlen. Erhältlich in allen Apotheken.

-Apparats
»Her â.rt

?d.0t0^r.
XatsIoZs umsonst uuà xortotrsi.

àZ88 Ko-, öksliN M
SeUe-^UU»»oe-Str. 7—10.

Hie niokt

fettencls ^sutorême.
Vertreter:

àx. Vàvdsr, Lasel

8kttr-à Lolîetsr, Nulîsr 5- l?o.

Nöbelksbrik^ Isàou

böü. ein.

8VRILZ, Lsimbokstrà S7
St. àsbok, I. Stock.

iàzeksiknpsà
tteissV/ssselumsonzN
à/r ^ 5âor>?.â7/c5r
Ä?c>^ s /là-5à?à^à0â/?/w àx/.àà à/tS5/?e>/7 Oàc/?//. M?/-

ààwrS/Sà
>n bsss. »«usliàngsggsoksfisn srbàltlivli

r- «
« Z

rosv»»riî>ìr»«.

Qi'Lpe âe Okîne
Lrsits 33 cm xsr m à Lr. 13.—.
?1umeti» - Voile xesttvkte,

Lrsits 113 cm xsr m à Lr. 8.— bis 9.—.
UuàrseuàuK um^ebsuà!

^ K. 7ruli^. l.sliggZ88k. 8t. KM».

R»1»v»t2ûllâuunNea bskämpkt mit bestem Lrkoixe

^LSOPO^t
-t?! ;

suck ror^ÜAÜebes jlittoi nur VsrkütrmK von áusteekuux. Ls ist voll-
stSuâix unKiktlx, äräoksrssit» xà^suà begutsektet uuà bestens

smpkoklsv. Lrksltlick iv slleu àpotbskeii.



Wohlschmeckendes
Genussmittel-

mliches Nah-
runqsmittel-

r jedermann er-
schwing lieh-

Rationelle und billiqe
Volksnahrunq.

Erhältlich nur in Originalpackungen
mit der roten Tasse zu Fr.-.75 und Fr.1.50

Ztirclier

Ssi^ussmitts!-
MÜotlSS

i-urKZSmittsl-
f zsclSsmslm sr-
setiwiiiqiieti-

^stiosiSils uric! diliiczs
VOlkssis^^usicz.

^sltlicti riu«- ip> Oi-iczii^sîpsâu^S^
mit cier mtsn Issss ?u ti-.1.5O

ZKKiîlBer


	[Impressum]

